
Technische Daten gelten mit den üblichen Abweichungen. Aenderungen behält sich der Hersteller jederzeit vor.  

 

Montageanleitung Einbaudosen aus Metall 

 Die Montage und der elektrische Anschluss der Leuchte muss von einer autorisierten Elektrofachkraft (z.B. Elektroinstallateur) 
vorgenommen werden. 

 Die Leuchte ist nur mit Schutzkleinspannung (12 Volt) gemäss den bestehenden Normen und Richtlinien zu betreiben. 
 Die Montage der Einbaudose ist nur für Einbaustrahler mit Einbaudurchmesser 65, 70 + 80 zulässig.  
 Für den Anschluss an den Transformator sind hitzebeständige Leitungen zu verwenden. 
 Bei der Installation der Leuchten in Schiffen, Booten und Yachten sind die entsprechenden Richtlinien zu beachten. 
 Nach der Installation muss der Abstand zwischen benachbarten Flächen (Wänden, Deckenisolation, usw.) und der seitlichen 

Leuchtenbegrenzung mind. 50mm betragen. 

 Beim Einsatz von Lampen ohne Schutzabdeckung sind nur Niederdruck-Halogenlampen mit dem Symbol   auf der Verpa-
ckung zu verwenden. 

 Die Leuchte darf unter keinen Umständen mit wärmedämmenden Materialien abgedeckt werden. 

 Das Symbol  zeigt den Mindestabstand zwischen Strahler und angestrahlten Objekten. 
 Ein sicherer Betrieb des Strahlers ist nur garantiert, wenn diese Anweisungen beachtet werden. Sie sollten deshalb aufbewahrt 

werden. 
 Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung, falls die auf dieser Beilage aufgeführten Anweisungen nicht befolgt werden oder 

die Leuchte einem unsachgemässen Gebrauch zugeführt wird. 
 Deckenausschnitt 68mm. 
 

 
Achtung Verbrennungsgefahr! 

Äussere Teile im Bereich der Lampe und das Leuchtmittel erhitzen sich während des Betriebs stark. Deshalb 
müssen vor dem Auswechseln von Leuchtmitteln diese ca. 10 Min. ausgeschaltet sein, um abkühlen zu 
können. 

 

 
 
Der Sekundärleitung, vom 
Trafo abgehend, muss an 
der Lüsterklemme unter 
Verwendung der 
Zugentlastung 
angeschlossen werden. 
Anschliessend wird das 
bereits im Strahler montierte 
Leuchtmittel auf die dafür 
vorgesehene Fassung 
gesteckt. 

 
 
Anschliessend wird der 
Strahler mit zusammen-
geklappten Befestigungs-
federn so in die Dose 
eingeführt, dass die Federn 
durch die seitlichen 
Öffnungen ausschwenken 
können. Der Strahler wird 
vollständig in die 
Einbaudose eingeschoben. 
 

 
Im Anschluss wird die 
Einbaudose mit 
eingesetztem Strahler in die 
Einbauöffnung eingebracht. 
Die Einbaudose wird durch 
die Befestigungsfedern des 
Einbaustrahlers fixiert. 
Achtung: Die Deckenstärke 
darf max. 18mm betragen.

 


